
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

2020



 
 
 
Techumania San Gallensis 1 

 
 die erste Seite 

 
 
 

In eigener Sache 
 
 
 
Der diesjährige Umbruch wurde wieder 
geboren – und wie immer war es eine 
Zangengeburt. Gründe dafür gibt es einige 
– zu wenig Zeit, um einen Bericht zu 
schreiben, den interessanten Anlass 
verpasst und somit nicht in der Lage einen 
solche zu verfassen, oder vielleicht sogar 
etwas wenig Selbstvertrauen, sich mit 
eigenen Ansichten zu outen? 
 
 
Um eine ansprechende Verbindungszeitung 
gestalten zu können, baucht es aber gerade 
und im Speziellen eure individuellen 
Beiträge und Berichte, sonst verkommt der 
Umbruch zu einer langweiligen Postille mit 
einseitiger Berichterstattung. 
 
 
Habt ihr was erlebt? Über ein interessantes 
Thema gelesen? An einem Verbindungs-
Anlass teilgenommen? Dann nichts wie los, 
schreibt darüber. Der Umbruch 2021 wartet 
schon in den Startlöchern. 
 
 
 
Die Redaktion 
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Protokoll des Vollconvent 2019 
der Techumania San Gallensis 

 
 
 
 
Datum: 2. November 2019 
 
Zeit: 16:30 Uhr 
 
Ort: Restaurant Papagei,  

St. Gallen 
 
Anwesende: Akkord, Amigo, Asti, Atlas,  
 

Attila, Cumulus, Diversikus, Dynamix, 
Ermano, Fentyl, Fidelio, Funghi, Gallilei, 
Ikarus, Jodel, MacFly, Mélose, Numerus, 
Odysseus, Organisto, Palü, Please, Pluto, 
Proton, Remus, Rex, Röpasser, Skwal, 
Sleepus, Slide, Smile, Sultan, Swing, Telex, 
Vario, Wotan 
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Begrüssung 

Nach der sehr lange geplanten und 
sehnlichst erwarteten Dom-Führung eröffnet 
AHP Cumulus um 16.30 Uhr den dies-
jährigen Vollconvent im Corona-Saal im 
Restaurant Papagei in St. Gallen. Er 
begrüsst die beiden Gründungsmitglieder 
Sultan und Rex sowie die Ehrenmitglieder 
Asti und Remus.  

Wahl der Stimmenzähler 
und des Protokollführers 

Als Stimmenzähler werden MacFly und 
Gallilei zwangsverpflichtet. Der Test-Wahl-
gang „Bekommt Trump den Nobelpreis“ 
stellt sicher, dass sowohl die Stimmenzähler 
wie auch das Stimmvolk weiss, wann man 
die Hand heben muss und was gezählt 
werden soll. Es sind 36 Techumanier 
anwesend, absolutes Mehr ist demnach 19, 
die ¾-Mehrheit 28. Akkord wird als Cantus-
Magister bestellt und stimmt das obligate 
„Hier sind wird versammelt …“ an. Das 
Protokoll führt Sleepus. 

Protokoll des letzten VC 
und Jahresbericht des AHP 

Wir haben es wieder einmal geschafft, den 
Umbruch rechtzeitig zu versanden. Bis auf 
eine Unstimmigkeit bei der Teilnehmerliste 
scheint das Protokoll des letzten VC ok zu 
sein und wird einstimmig gutgeheissen. 
Auch der Jahresbericht unseres AHP 
verdient 100 Punkte. Attila bedankt sich bei 
Cumulus für seinen Einsatz im vergangenen 
Verbindungsjahr. 
 
 
 

Rechnungsabschluss, 
Revisorenbericht 

Asti’s Kasse wurde von den Revisoren 
gründlich durchleuchtet. Revisor Vario 
bescheinigt unserem Kassier eine vor-
bildliche Buchführung, alle Belege sind 
sauber und vollständig vermerkt. 
Gefundene „Fehler“ waren auf der Seite der 
Revisoren. Die Kasse wurde mit einem Plus 
von 600 Franken abgeschlossen - damit 
wurde das Ziel einer Reduktion des 
Vermögens absolut nicht erreicht. Revisor 
Vario bescheinigt unserem Kassier eine 
vorbildliche Buchführung, alles Belege sind 
sauber vermerkt, gefundene „Fehler“ waren 
auf der Seite der Revisoren. 71 
Techumanier zahlen den Jahresbeitrag 
freiwillig, deren 30 sind noch nicht aus dem 
Obligatorium entlassen, 420 Franken 
wurden zusätzlich gespendet. In Anbetracht 
der anstehenden Abstimmung über den BK-
Jahresbeitrag spenden Röpasser und Skwal 
zusammen spontan zweckgebundene 500 
Franken. Der Revisorenbericht wird ein-
stimmig gutgeheissen und die Arbeit 
unseres Quästors herzlich verdankt. Fentyl 
fragt in die Runde, ob es wieder einmal zwei 
Kontrolleure der Revisoren benötige (und 
meldet sich gleich selbst freiwillig). 

Budget 2020 

Nun ist das Budget 2020 an der Reihe – 
Asti fragt unser AHP, was er (Asti) denn 
sagen solle. Cumulus meint, es sei 
zumindest nötig den Anschein zu erwecken, 
dass nicht alles unter der Hand ge-
mauschelt würde. Die Budgetposten 
belaufen sich in etwa dener des Vorjahres, 
dazu kommt einzig der geplante Kultur-
anlass 2020 mit 2500 Franken; daraus 
resultiert ein geplanter Rückschlag von 
3500 Franken. In der Diskussion bemerkt 
Sleepus, dass der Umbruch im Format A5 
gedruckt werden könnte - aus Versehen hat 
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nämlich die Druckerei dieses Mal das 
falsche Format gewählt; die Ausschuss-
Exemplare werden in der Runde verteilt. 
Durch das kleinere Format sinken die 
Druckkosten; es könnte sogar komplett in 
Farbe gedruckt werden. Telex merkt an, 
dass der Inhalt unserer Homepage etwas zu 
dürftig sei. Ikarus ist der Meinung, dass wir 
unsere Ausgaben den langsam sinkenden 
Einnahmen anpassen müssten. Das Budget 
2020 wird mit einer Gegenstimme ange-
nommen. Asti wird gefragt, wie er mit dieser 
Gegenstimme umzugehen gedenkt. Er wird 
wie immer alles unternehmen, dass es gut 
kommt. 
 

 

Wahl des Präsidiums 

MacFly amtet als Abstimmungsleiter und 
ohne grosses Tamtam wird Cumulus 
einstimmig für eine weitere Amtsperiode als 
AHP gewählt. Skwal reibts sich die Augen 
und fragt, ob es auch noch andere 

Kandidaten gab oder ob hier wieder einmal 
mit der grossen Kelle drübergepinselt 
wurde. Dazu meint Atlas, wozu brauchen 
wir andere Kandidaten, wir lieben unser 
AHP. 
 
Nun geht es zur Wahl des AHCC, der 
Revisoren und des erweiterten AHCC. 
Unser AHP wünscht keine Störung seiner 
Teams, was jeweils mit Einstimmigkeit 
bekräftig wird. Die Arbeit der Revisoren wird 
verdankt – es kommt aber die Frage auf, ob 
Maria auch immer einverstanden sei. Asti 
bemerkt, dass sie dazu nichts zu sagen 
habe – was Proton wiederum zur 
Bemerkung veranlasst: „Wer solches 
behauptet, der lügt auch sonst!“. 

Wahl des AHC 

Alle Mitglieder des AHC stellen sich wieder 
zur Wahl. 
 
AHP 
 Kurt Köppel v/o Cumulus 
 
Contra 
 Toni Nauer v/o MacFly 
 
Aktuar 
 Andrea Naef v/o Sleepus 
 
Kassier 
 Onorio Ceccon v/o Asti 
 
Redaktor 
 Roland Frick v/o Arkus 

Wahl der Revisoren 

 Marcel Rova v/o Dolce Vita 
 Rolf Claude v/o Vario 
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Wahl des erweiterten AHC 

Kultur 
 Jürg Solèr v/o Kreativo 
 Rolf Claude v/o Vario 
 Christian Huber v/o Kleber 
 
Sport 
 Bruno Angehrn v/o Jodel 
 Markus Preckl v/o Dynamix 
 
Umbruch 
 Roland Frick v/o Arkus 
 Jürg Solèr v/o Kreativo 
 Andrea Naef v/o Sleepus 

Übertritte, Austritte 

Das AHC hat die Austrittsschreiben von 
Kick (Raphael Weber) und Soxhlet 
(Reinhard Schuler) erhalten. Kick weilt 
schon seit längerer Zeit im Ausland und hat 
den Kontakt zu unserer Verbindung 
verloren. Bei Soxhlet ist der Austrittsgrund, 
nebst dem verlorenen Kontakt, auch die 
mögliche Erhöhung des Jahresbeitrages 
und der Wegfall des §73.  
 
Im vergangenen Verbindungsjahr sind Rolf 
Minder v/o Hecht und Norbert Christen v/o 
Snoby von uns gegangen. Telex und Fidelio 
würdigen die Taten und das Andenken der 
beiden Verstorbenen. Zu ihren Ehren wird 
der Totensalamander gerieben. 

Anträge 

Es stehen 4 Anträge zur Diskussion – 
Erhöhung des Jahresbeitrages, Streichung 
von §73, Austritt aus dem Bremgarten-
Kartell und Ausschluss säumiger 
Beitragszahler. Zu den ersten zwei 
Anträgen betont AHP Cumulus, dass 
unsere Verbindung extrem tiefe Fixkosten 

hat und dass eine grosse Anzahl 
Techumanier aus Sympathie ihren Beitrag 
leisten – dies sollte nicht gefährdet werden. 
Das AHCC empfiehlt daher die Ablehnung 
der ersten beiden Anträge. 
 
 

 
 
 
Dynamix erläutert seine Gründe für das 
Verfassen der ersten zwei Anträge. Erstens 
wollte er endlich einen formal richtigen 
Antrag schreiben, zweitens eine Diskussion 
starten und drittens unser AHP aus der 
Reserve locken. Was er nicht wollte, war 
der Austritt von Soxhlet. Die folgende 
Abstimmung ergibt 4 Ja, 28 Nein und 5 
Enthaltungen – die Erhöhung des 
Jahresbeitrages auf 150 Franken ist somit 
abgelehnt. 
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Zur Abschaffung des §73 (Beitragspflicht) 
meint Smile, dass die aktuelle Regel positiv 
sei – Freiwilligkeit ist besser als Zwang – 
zumal 71 Techumanier freiwillige Zahler 
sind. Die Abstimmung ergibt 9 Ja, 22 Nein 
und eine Enthaltung – die Abschaffung des 
§73 ist somit abgelehnt. 
 
Der Austritt aus dem Bremgarten-Kartell 
würde unsere Kasse um jährlich 500 
Franken entlasten. Attila, unser ältester BK-
Gänger, sowie Skwal, Röpasser und Wotan 
setzen sich vehement für den Verbleib im 
BK ein. Die Abstimmung ergibt 5 Ja, 20 
Nein und 8 Enthaltungen – wir verbleiben im 
BK! 
 
Adam Warkiewicz v/o Nautilus ist in den 
Jahren seiner Mitgliedschaft im AHV seinen 

Beitragspflichten nicht nachgekommen und 
hat auch nie an Verbindungsanlässen 
teilgenommen. Mit 31 Ja-Stimmern wird er 
aus der Techumania ausgeschlossen. 

Varia 

Keine. 
 
 
Um 20.04 Uhr schliesst AHP Cumulus den 
VC 2019 und bittet zu Tisch. 
 
 
 
Andrea Naef v/o 
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Jahresbericht des AHV 19/20 
 
 
 
 

Zutrunk allen Farbenbrüdern 
der Techumania San Gallensis! 

 
 
 
Das Verbindungsjahr 19/20 liess mit einem 
festlichen Weihnachtskommers, mit der 
höchst illustren Teilnehmerschaft bei 
gelöster Stimmung am Neujahrsessen, 
sowie dem Ausblick von Kreativo zum 
geplanten Kulturanlass, auf einen erneut 
fulminanten Verlauf hoffen. 

Und Zweitens kommt es 
anders und Drittens als man 

denkt! 

Eine Weisheit die wohl jeder schonmal aus 
Mutters Mund vernehmen durfte. 
 
Persönlich könnte ich ja auch mit dieser 
Weisheit gut leben, zumal Sie sich schon 
öfters bewahrheitet hat. Nur in diesem Fall 
reichen die Konsequenzen weit über meine 
persönliche Befindlichkeit hinaus. 
 
Da sollte doch ein Maibummel stadtfinden. 
Alles akribisch geplant, rekognosziert und 
feinsäuberlich kommuniziert. Ein Mai-
Bummel der uns, für einmal auf ebenem 
Gelände, nur geringfügigen Strapazen 
ausgesetzt hätte. 
 
Da sollte ein mehrtägiger Herbstausflug, 
gespickt mit Kulturellen und kulinarischen 
high Lights, der anlässlich dem Neujahrs- 

essen vollmundig angekündigt wurde, 
durchgeführt werden. 
 
Da sollten monatliche Hörnli-Höck (laut 
Telex ein Brand), die irreführenderweise im 
Papagei stadtfinden, zelebriert werden.  
Ich frage mich bloss wie wir den Ausfall des 
ersten Semesters 2020 aufholen können. 
Das hinterlässt bestimmt gravierende 
Bildungslücken. 
 
Da sollte ein Grill-Stamm stadtfinden 
– was heisst hier sollte – der fand natürlich 
statt. Der Lockerung des Lockdowns und 
der Initiative eines honorigen Farben-
Bruders ist es zu verdanken, dass der 
Aufruf eine fröhliche Runde aus der  
 
Corona-Schockstarre zu reissen vermochte, 
um am offenen Feuer, bei Speis und Trank, 
im Sinne einer Anti Corona Mentaltherapie, 
einen Abend am Ufer des Bodensees zu 
verbringen. Den Herrgott für ein paar 
Stunden einen lieben Mann sein zu lassen, 
endpuppte sich als probates Mittel. 
Meinen speziellen Dank an Organisto. 
 
Da sich, dank staatlich verordneter 
Lockerung und der Vernunft geschuldet, die 
Erde langsam wieder zu drehen begann, 
konnte der reguläre Hörnli-Höck-Betrieb, 
sehr zur Freude einiger Zechers-Knaben, 
wieder aufgenommen werden.   
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Mit der schon im vergangen Jahr geplanten, 
aber leider dank «Buchelis Unpässlichkeit» 
verschobenen Besteigung des Säntis-
massivs via Nasenlöcher, hat uns Jodel 
diese Jahr eine höchst sportliche Heraus-
Forderung beschert, die mit 17 Teilnehmern 
breiten Anklang fand und bei bestem Wetter 
durchgeführt werden konnte. Der Wahrheit 
geschuldet muss natürlich noch erwähnt 
werden, dass 5 Teilnehmer, nasen-
bohrender weise, die Höhenmeter per 
Seilbahn absolvierten. Ob schweisstreibend 
oder nicht, das Gipfelerlebnis war für beide 
Fakultäten der Gipfel.  
 
In der Hoffnung, dass unser Tatendrang im 
kommenden Jahr, nicht mehr durch solche 
oder vergleichbar Micro-Störgrössen 

behindert wird, ein normales Leben wieder 
Einzug findet, bleibt mir nur noch, einen 
gewaltigen Achtungsstreifen auf das Wohl 
aller Techumanier zu heben.  
 
 

Prosit! 
 
 

vivat crescat floreat ad multos annos! 
 
 

Kurt Köppel v/o Cumulus AHP 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 Wahlvorschläge VC 2020 
 
 
 
 

AHCC Charge Umbruch Sport Kultur 
Cumulus  AHP    

MacFly Contra    

Sleepus Aktuar X   

Asti Kassier    

Arkus Redaktor    
 

Blibäd  Xond! 
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Revisoren 
Dolce Vita 

Vario 
 
 
Erweit. AHCC Umbruch Sport Kultur 
Jodel    X 

Dynymix   X  

Vario    X 

Kleber     
 
 
Aktivitas Umbruch Sport Kultur 
vakant  X   
 
 
Legende:  Gruppenchef 
 x Gruppenmitglied 
 
 
 

 

Rendez-vous mit einer kräftigen 
Schönheit! 

 
 
 
 
Am Mittwoch, 19. Juni 2019 waren wir: 
Fentyl, Attila, Cumulus und Funghi mit 
Vivienne in Pfyn verabredet.  
 
Extreme Hitze zwang uns, unser Date auf 
den frühen Abend anzusetzen. Vivienne, die 
einzige Dame im erwähnten Kreise, 
erwartete uns schon ungeduldig, denn für 
sie hiess es, "endlich kommt Bewegung in 
meinen Alltag". Vivienne, eine folgsame und 

pflegeleichte Brünette, die absolut ideale 
Reisepartnerin.  
 
Vivienne, die junge Freibergerstute wurde 
sogleich nach unserer Ankunft von Fentyl 
vor die Kutsche gespannt. 
 
Und los ging's, bergauf, bergab, vorbei an 
Weizenfeldern, Wiesen und Wäldern. Fentyl 
wählte eine Waldweg-Route zuweilen auch 
dem Bach entlang, so richtig lauschig kühl 
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und schattig. Das passte natürlich auch 
unserer Damenbegleitung. Mit der 
Ansammlung von gut 250 Lebensjahren war 
ausreichend für Unterhaltung gesorgt. Nach 
gut einer Stunde führte uns Vivienne 
zwecks Rast für alle zum Alpenblick in 
Weiningen.  
 
Der Fussweg, (6-7 Schritte), - vom 
Kutschenwagen unter eine prächtige Linde 
zum Wirtshaustisch - schafften wir dann mit 
Leichtigkeit. Vivienne hatte uns dabei stets 
im Blick und weil sie so ruhig und geduldig 
auf unsere Weiterreise wartete, belohnte 
Fentyl sie mit einem saftigen Apfel.  
 
Auch wir stärkten uns mit Speis und Trank 
nach bestem Wissen und Gewissen.  
 
Der Boxenstopp, ein Fest für Körper Geist 
und Seele. Eine Empfehlung ohne Wenn 
und Aber. 
 
 

 
 
 

Unser Organisator Fentyl verpflegt sich 
stehend, so hat`s etwas mehr Platz für das 
Futter. Geduldig wartet Vivienne bis alle 
Teilnehmer wieder reisebereit sind.  
 
 

 
 
 
So ist natürlich jeder Ausflug für die 
Beteiligten ein Hit. Nachmachen wird 
empfohlen!  
 
 

 
 
 
Für Vegetarier gibt‘s statt der Fleischplatte 
rohe Rüebli, ungeschält. 
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Die ganze Truppe vor dem Alpenblick, 
gestärkt und wieder bereit für die 
Weiterreise. 
 

Frisch gestärkt ging es dann für uns alle auf 
die Rückreise, wieder mit feinster 
Unterhaltung.  
 
Vor dem Stall angekommen belohnten wir 
das Pferdchen mit Leckerbissen: Apfel und 
hartes Brot. Vivienne drängte 
schnellstmöglich in ihre gewohnte Stallung, 
denn dort erwartete sie noch weit besseres 
Futter. 
Auch wir liessen diesen tollen Ausflug und 
lauen Sommerabend nicht trocken 
ausklingen. 
 
Danken möchte ich Fentyl, der uns dieses 
einmalige Erlebnis erst ermöglichte. Dieser 
Ausflug war so schön, dass es hoffentlich 
irgendwann eine Wiederholung geben wird.  
 
 
Felix Wirz v/o Funghi 

 
 
 

 

Dom-Führung 2019 
 
 
 
Jahrzehntelanges Warten 
war nötig, bis wir endlich 
einmal die lange ge-
wünschte Besichtigung des 
St. Galler Doms realisieren 
konnten. Aber durch Palü’s 
Vermittlung konnte eine 
Ausnahme-Führung 
organisiert werden. 
 
 
Die Messmerin führt uns 
gekonnt durch das ein-
drückliche Gotteshaus, 
runter in die Katakomben 
und hinauf in die Türme. 
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Es werden Kästen geöffnet und 
spannende Geschichten zu Details 
erzählt. Auf fast alle unsere Fragen 
gibt es eine Antwort. 
 
 
 
 
 
 

 
Versteckte Detaisl entzücken und im 
Chor-Gestühl wird uns die Bedeu-
tung des Herrgott-Pschisserlis erlärt. 
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Faszinierend auch der Blick in den 
Dachstock mit den notwendigen 
feuerpolizeilichen Massnahmen, 
damit die Feuerwehr in einem Notfall 
rasch zum Brandherd vorrücken 
kann. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Für die Hardware-
Verliebten unter uns sind 
die Gerätschaften und 
Schlösser, aber ganz 
besonders die historische 
Turmuhr, ein Lecker-
bissen. 
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Bald schon geht’s vorsichtig die 
steilen Treppen nach unten – die 
Messmerin muss zum Gottesdienst. 
Nur einen kleinen Zwischenfall hat es 
gegeben – abgelenkt durch 
tiefsinnige Gespräche und Konzen-
tration auf die Treppenstufen 
übersieht Asti einen tiefhängenden 
Balken. Der trägt nun Spuren seiner 
DNA. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach einer kurzen Kaffeepause in 
der Altstadt begeben wir uns ins 
Papagei zum diesjährigen VC. 
 

 
 
Oben auf dem Nord-Turm angekommen 
bestaunen wir die riesigen Glocken und 
geniessen die Rundsicht über die Altstadt. 
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Weihnachtscommers 2019 
 
 
 
Die Tafel gedeckt – der Baum geschmückt – der Weihnachtscommers im Bodan-Keller des 
Papagei’s kann beginnen. Schon treffen die ersten Techumanier ein – ob der Platz ausreicht? 
 
 

 
 
Fast mit Gewalt muss unser AHP die 
angeregte Unterhaltung unterbrechen – 
aber es sind Weihnachtslieder zu singen, 
Manderinli und Erdnüsse zu dezimieren, der 
Baum muss angezündet werden und 
natürlich sind alle gespannt auf Remus’ 
Ansprache. 
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Telex macht den Cantus-Magister und die 
Runde singt stimmgewaltig die bekannten 
Weihnachtslieder. Wochenlange Vorberei-
tungen münden in den Höhepunkt des 
Anlasses – der grosse Topf mit dem 
Crambambuli wird unter Durchstrophung 
eben dieses Liedes in den Bodan-Keller 
getragen. 
 
 

 
 
 
Schon bald durchströmt 
der intensive Duft den 
Raum, dessen Temperatur 
in die Höhe schnellt– oder 
ist es eventuell nur unsere 
Vor-freude? 
 
 
 
 

 
 
 
Cumulus spannt uns auf die Folter – wir 
wollen doch au ch endlich unsere Tasse mit 
dem Crambambuli! Aber schon werden die 
«süttig»-heissen Tassen in die Runde 
gereicht – wer keine Handschuhe dabei hat 
muss ziemlich etwas ertragen können. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der stimmungsvolle Anlass 
geht zu Ende mit einer 
gehaltvollen Gulaschsuppe 
und danach verabschieden 
sich die Kommilitonen in 
den Jahresübergang. 
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Fonduestamm im Chastenloch 
 
 
 
 
Eigentlich ist ja immer noch Winter – aber 
im Vergleich zum Vorjahr scheint es fast 
schon Frühling zu sein – kein Schnee weit 
und breit. Man beachte das Tenue von 
Jodel. 

 

 
 
Zu Sechst treffen wir nach kurzer 
Wanderung durchs Goldach-Tobel im 
gemütlichen Restaurant Chastenloch ein.  
 

 
 

Kurt hat schon alles vorbereitet und bald 
dampft das Käsefondue auf dem Tisch. 

 
 
Viel zu schnell vergeht die Zeit mit 
anregenden Diskussionen und Anekdoten.  
 

 
 
Und auf dem Heimweg regnets auch noch – 
was für ein Winter! 
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Grillstamm im Rietli / Goldach 
 
 
 
 

 
 
 

Als ersten Techumania-Anlass nach dem Corona-Lockdown wagen wir uns zu einem zaghaften 
Grillstamm. Wie in den Vorjahren können wir den Grill im Segelclub Rietli anfeuern und in 
geselliger Runde den warmen Abend geniessen. 
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Mit dem nötigen Abstand und an der frischen Luft tun wir wieder, was wir am besten können – 
die Welt verbessern 
����. 
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Was haben wir diese Runden während dem Covid-19-Lockdown vermisst. 



 
 
 
Techumania San Gallensis 21 

 
 

die verbindende Seite 
 
 
 

 

Hörnli Dichtkunst 
 
 
 
 

Mitteilung zur Lage der Nation 
 

Meine lieben TSGler Farbenliebenden 
Und alle heut daheimgebliebenen 

 
Es ist schon wieder so weit 

Heut wäre nach Programm „Papageien-
Zeit“ 

Stattdessen verbringen wir zu Hause 
Ja wie in einer eigenen Klause 

Allein oder auch zu Zweit 
unsere nun endlos verfügbare Zeit 

 
So mancher hat ein neues Hobby entdeckt 

vor dem man vorher war erschreckt, 
doch ist nicht tragisch und nicht toll 

wir bleiben trotzdem ohne Kroll 
und schlucken diese Krot 

was macht man alles in der Not 
 

Es wird uns gesagt es tät lange dauern 
Nicht daran zu denken ohne zu schauern 
Wir lassen uns den Alltag trotzdem nicht 

verderben 
Alleine oder auch mit unseren Erben 

Mit denen feiern wir nah oder fern zu Hause 
wie schon erwähnt in unserer Klause 

 
Die Beizen sind ja bald mal offen 

Das macht uns sehr betroffen 
Denn nur mit Maske und Distanz 

Das ist doch eine wahre Diskrepanz 
Drum stosst an mit mir heut Abend aus der 

Ferne 
Das mache ich aus der Not sehr gerne 

 
Mit gutem Mut, Hoffnung und Zuversicht 

Verzichten aber sicher nicht 
Auf unsern geliebten Stoff da Bier 
Und lasst uns sagen heut und hier 

Prosit mit unseren Farben Rot Gold Blau 

Und wie immer mit TraTra und Hellau 
Und wir bleiben und sind noch gerne da 

 
 

Attila / 8.5.2020 / anstelle des geplanten 
Hörnlistammes 

 
 

 
 

„Der Berg", den hat die Techumania 
erklommen 

Über die Nasenlöcher sind wir alle 
gekommen 

 
Jodel hat uns souverän zum Ziel geführt 

Dafür ihm ein grosses Dankeschön gebührt 
 

Wer noch Durst hat vom 
Samstagsprogramm 

Löscht denselben am Freitag im 
Hörnlistamm 

 
 

Telex / 22.8.2020 
 
 

 
 

Das Covid-Deutsch und der 
Sommer 

Ach, wie allzu rasch die Zeit vergeht, 
der Papageientreff schon vor der Türe steht. 

Nach wie vor wird viel geplaudert, 
dass es einem manchmal schaudert, 

was Covid19 alles macht und tut, 
manch einen verlässt mal schon der Mut. 
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die verbindende Seite 

 
 
 

Das fängt schon bei der Logik an, 
wenn das Fallen steigt schon wieder an. 

O armes Deutsch wie erklär ich das gelinde, 
dass nun deutlich meinem Kinde. 

Da weiss Rat meine kluge alte Tante, 
sagt „gut Deutsch“ es hat halt mehr Covid19 

Kranke. 
 

Warum das Leben schwerer machen, 
es hat doch so viele schöne Sachen, 

mit denen wir unsere kostbare Erden-Zeit 
verbringen morgen und auch heut´. 

Drum lasst uns alles einfach nur erklären, 
und nicht immer komische Wörter gebären, 

mit denen wir nur Zeit verschwenden, 
wo soll das denn schlussendlich enden. 

 

Das ist mein Ratschlag heute für euch alle, 
und das wir jetzt und in jedem Falle, 
die Freundschaft und Gemütlichkeit, 
pflegen und behüten bis in Ewigkeit. 

Drum kommt und lasst und 
zusammensitzen 

auch wenn wir im Garten etwas schwitzen. 
Da schmeckt das Bier das Kühle immer, 

da kümmert uns der Covid19 nimmer 
wer nicht kommt hat was versäumt, 

und halt alleine nur zu Hause geträumt. 
Prosit, Hellau und TraTra 

 
 

Attila / 13.08.2020 
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Selber Brot-Backen  
in Corona-Zeiten auf dem Vormarsch 

 
 
 
 
Selber-Brot-Backen – dieser Trend hält 
auch im neunten Monat der Coronakrise an. 
Obwohl es keine Versorgungsengpässe 
gibt, besinnen sich viele wieder aufs 
Ursprüngliche. Die Grossverteiler melden 
einen deutlich gestiegenen Umsatz bei den 
Mehlverkäufen. Daher hier ein Brot-Rezept 
welches zur Techumania passt. 

Bierbrot im Topf mit 
Camembertcreme 

 

Brotteig 

• 500 g Mehl 
• 1.5 TL Salz 
• 1 TL Zucker 
• 0.5 Würfel  Hefe (ca. 20 g), 

 zerbröckelt 
• 50 g Butter, flüssig, abgekühlt 
• 3.5 dl dunkles Bier 

Camembertcreme 
• 250 g Camembert, in Stücken 
• 100 g Halbfettquark 
• 1 TL Edelsüss-Paprika 
• 1 Bund Schnittlauch, fein geschnitten 
• wenig Pfeffer 

Und so wirds gemacht: 
Mehl, Salz, Zucker und Hefe in einer 
Schüssel mischen. Butter und Bier 
beigeben, mit einer Kelle gut mischen, nicht 
kneten. Zugedeckt bei Raumtemperatur ca. 
18 Std. aufs Doppelte aufgehen lassen 
 
Teig auf wenig Mehl flach drücken, mit 
bemehlten Händen ringsum zur Mitte falten, 
Teig wenden, zu einer Kugel formen, auf ein 
bemehltes Tuch legen, mit wenig Mehl 
bestäuben. Mit den Tuchenden bedecken, 
nochmals ca. 2 Std. aufgehen lassen 
 
Backen: Brattopf mit dem Deckel auf einem 
Blech in der unteren Hälfte des Ofens 
einschieben. Ofen auf ca. 240 Grad 
vorheizen. Brattopf herausnehmen, Deckel 
entfernen, Teig in den heissen Brattopf 
legen, zugedeckt ca. 30 Min. backen. 
Deckel entfernen, ca. 20 Min. fertig backen. 
Brot herausnehmen, etwas abkühlen, aus 
dem Brattopf nehmen, auf einem Gitter 
auskühlen. 
 
Käse mit einer Gabel zerdrücken, alle 
restlichen Zutaten daruntermischen. 
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Datenbank 

 
 

Adress-Mutationsformular 
 

Verbindungsdaten: 
Vulgo :  __________________  Verbindung :  __________________  
Name/Vorname :  __________________  Geburtdatum :  __________________  
Eintrittdatum :  __________________  Leibbursche (Alter) : _________________  
Leibfuchse (Junger) : ________________  Bier-Familie :  __________________  
Persönliche Daten: 
Vorname d. PartnerIn : _______________  Vulgo d. PartnerIn : __________________  
Adresse privat :  __________________  PLZ / Ort / Land :  __________________  
Telefon privat :  __________________  Telefax privat :  __________________  
Natel priv. od. gesch. : _______________  Skype :  __________________  
E – Mail privat :  __________________  Homepage privat :  __________________  
Diplomdaten: 
Diplom als :  __________________  Schule / Jahr  __________________  
Nachdiplom als  __________________  Schule / Jahr  __________________  
weitere Abschlüsse __________________  Schule / Jahr  __________________  
weitere Abschlüsse __________________  Schule / Jahr  __________________  
Geschäftsdaten: 
Firma (Arbeitgeber) : _________________  Funktion :  __________________  
Telefon Geschäft :  __________________  Telefax Geschäft :  __________________  
Adresse Geschäft : __________________  PLZ / Ort / Land :  __________________  
Telefon Geschäft :  __________________  Telefax Geschäft :  __________________  
E – Mail Geschäft : __________________  Homepage Geschäft : ________________  
Tätigkeitsgebiet :  ______________________________________________________  
 
Fachkenntnisse / Hobbys :  ________________________________________________  
 
Einsenden an:  Andrea Naef v/o Sleepus, Eichweidstr. 20, 9244 Niederuzwil,  
 andrea.naef@pop.agri.ch 

Ort / Datum / Unterschrift  ________________________________________________ 
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